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Liebe Leserin, lieber Leser! 

Noch ist die Erdkugel leer. Die Kontinente und Ozeane sind 
sichtbar. Die Vielfalt der Schöpfung in Landschaften, Pflanzen, 
Tieren und Menschen ist noch verborgen. 

Ananas, Korallen, Reis, Kakao, Pinguin, Regenwald, Känguru, 
Brillenbär, Seegraswiese, Apfel, Trampeltier, Sandwüste, Glet-
scher, Orange, Eiche, Papagei, … - Wo gehört das alles hin? 
Sind die Pinguine oben oder unten zu Hause? Und wo wohnt 
der Narwal? 

Gottes Welt ist bunt. Sie ist voller Leben und Lebendigkeit. Al-
les und Vieles hat da einen Platz. 
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Angedacht 

Jeder Kontinent unserer Erde hat seine Einzigartigkeit. Jede 
Klimazone hat ihre Möglichkeiten. Alles ist miteinander in Be-
ziehung gesetzt. 

Global denken, lokal handeln – unter diesem Gesichtspunkt soll 
das Erntedankfest auf dem Hofgut Wilhelmsdorf gefeiert wer-
den. 

Global denken – Die Welt reicht weit hinaus. Weit über unseren 
lokalen Tellerrand hinaus. Weiter, als wir die Welt oft wahrneh-
men. Und das, was wir vor Ort tun oder lassen, hat Folgen. Un-
ser lokales Handeln bewirkt Positives wie Negatives weit in die 
Welt hinaus. 

Zu Erntedank besinnen wir uns darauf. Auf die Schönheit dieser 
Erde. Auf diesen Garten, den Gott für die Menschen geschaffen 
hat, in dem sie alles finden, was sie zum Leben brauchen und 
den sie bewahren sollen. Die Vielfalt und die Ressourcen dieser 
Erde – Gott hat sie den Menschen anvertraut, damit sie klug mit 
seinen schöpferischen Gaben umgehen. Damit wir entdecken: 
Unsere Erde ist ein kostbares Geschenk. 

Das Lob, der Dank an den Schöpfer und die ehrliche Besinnung 
auf unseren Umgang mit der uns anvertrauten Schöpfung, das 
ist der Sinn des Erntedankfestes. 

Die Erdkugel, die wir für die Kirche mit Kindern gebastelt ha-
ben, ist ein wenig schief geraten. Mich erinnert sie an eine Erd-
nuss. Dabei wollten wir doch eine Kugel formen! Es passt aber: 
Denn die Erde, auf der wir leben, läuft nicht mehr rund. Sie 
ächzt. Sie ist tiefgreifenden Veränderungen ausgesetzt. 

Wir sehen auch Begrenzungen und erleben unwiderrufliche 
Verluste. In der Vielfalt der Arten, im Dahinschmelzen, im Ver-
dorren. 
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„Hast du erkannt, wie weit die Erde ist?“ – so fragt Gott im Buch 
Hiob (Hiob 38,18). 

Die Weite der Erde meint mehr als ihre räumliche Größe. 

„Hast du begriffen, wie weit dein Handeln reicht? Wie weit die 
Folgen sind?“ so fragt Gott uns Menschen. 

Denn das, was ich hier zu viel verbrauche, fehlt am anderen 
Ende der Erde. 

Wo wir diese Weite, die Weite unseres Handelns erkennen, 
kann sich etwas zum Guten verändern. Und es beginnt vor Ort, 
lokal. Mit mir und Dir! 

Herzlich grüßt 

Ihre Pastorin 

Susanne Schubring 

 

 

Angedacht 
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06.09     14. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Gottesdienst EINFACH zusammen feiern  

     „Ich seh dich“, mit viel Musik und Mittags-   

     imbiss und der Eröffnung der Kunstaus- 

     stellung 

 

13.09.     15. So. n. Trinitatis 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Höppner, Abendmahl, Gospelchor 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Höppner, Abendmahl 

 

20.09.     16. So. n. Trinitatis 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Prof. Dr. Frommann 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Prof. Dr. Frommann, Kirchenchor, 

     Weltladen 

 

26.09.     Samstag, Erntedank 

10:30 Uhr Wilhelmsdorf  Pastorin Schubring, Posaunenchor, Kinder  

     der Kita Nobea, Weltladen 

 

27.09.     17. So. n. Trinitatis 

10:00 Uhr Lukaskapelle  Christof Pülsch, „Blechsalat“, Weltladen 

 

 

Gottesdienste September 
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04.10.     18. So. n. Trinitatis, Erntedank 

10:00 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Prof. Dr. Frommann, Kirchenchor, 

     Abendmahl, im Anschluss Konzert des  

     Gospelchores 

 

11.10.     19. So. n. Trinitatis 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Höppner 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Höppner, Kirchenchor 

 

18.10.     20. So. n. Trinitatis 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastor i. R. Strube, Abendmahl, Weltladen 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Pastor i. R. Strube, Abendmahl 

 

25.10.     21. So. n. Trinitatis 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin i. R. Dr. Will-Armstrong 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin i. R. Dr. Will-Armstrong, Weltladen 

 

 

 

 

 

Gottesdienste Oktober 
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01.11.     22. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Gottesdienst EINFACH zusammen feiern,  

     mit viel Musik, Posaunenchor, Mittagsimbiss  

 

08.11.     Drittl. So. d. Kirchenjahres 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Dr. Kurschuss, Weltladen 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Dr. Kurschuss 

 

15.11.     Vorl. So. d. Kirchenjahres 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Höppner, Gospelchor 

15:00 Uhr Eckardtskirche  Gottesdienst EINFACH zur Kaffeezeit,      

     Pastorin Schwarz/Pastorin Schubring,  

     Gospelchor, Weltladen 

 

18.11.     Buß– und Bettag 

18:00 Uhr Zionskirche  Team Friedensdekade 

 

22.11.     letzter So. des Kirchenjahres 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Wagner-Pinggéra, Abendmahl 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Wagner-Pinggéra, Abendmahl,  

     Kirchenchor 

     Im Anschluss bläst der Posaunenchor auf  

     dem Friedhof Eckardtsheim 

     

29.11.     So., 1. Advent 

09:30 Uhr Lukaskapelle  Pastorin Schubring 

11:00 Uhr Eckardtskirche  Pastorin Schubring, Posaunenchor 

 

 

 

  

 

 

Gottesdienste November 
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Gottesdienst einfach zusammen feiern bringt Schwung in unsere Ge-
meinde! 

Viele kommen. Viele feiern mit. 

Wir singen. Wir beten. Wir hören Gottes Wort. Wir essen. Wir lernen 
andere Menschen kennen. 

Alle sind willkommen. Alle machen mit. 

Das ist wunderschön. Viele freuen sich. Viele warten schon und fra-
gen: 

Wann feiern wir wieder einfach Gottesdienst? 

Meistens am ersten Sonntag im Monat. Und nun auch öfter. 

Gottesdienst einfach zusammen feiern – zur Kaffeezeit in der Eckar-
dtskirche. 

In diesem Jahr noch am 15. November von 15 Uhr bis 17 Uhr. 

Der November ist grau. Er heißt auch Trauermonat. 

In unserem Gottesdienst zur Kaffeezeit wollen wir Farbe in das Grau 
bringen. Gott malt mit bunten Farben. Und auch wir malen mit bunten 
Farben. Alle können mitmachen. 

Herzlich willkommen dazu! 

Die Neue Schmiede übernimmt die Organisation, Begleitung und 
Fahrdienste für Menschen mit Unterstützungsbedarf. Weitere Informa-
tionen folgen. 

 

Für den Kalender: 

15.11.2026 Gottesdienst einfach zur Kaffeezeit 

24.01.2027 Gottesdienst einfach zur Kaffeezeit 

25.04.2027 Gottesdienst einfach zur Kaffeezeit 

31.10.2027 Gottesdienst einfach zur Kaffeezeit 

Zur Kaffeezeit 
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Gemeinde Frühstück 
Begegnungs– u.  

Freizeitzentrum 

Termine 

 

 

 

 

 

 

Unkostenbeitrag:  

8 Euro 

Ermäßigt:  

4 Euro 

Kinder: frei 

 

17. Sept. 

15. Okt. 

19. Nov. 

Donnerstags 

09:00 Uhr  

Thekoa-Saal 

Wir Laden Herzlich 

Ein Zum Start  

Ins Wochenende 

freitags ab jeweils 16:00 Uhr 

einen gemütlichen Nachmittag/

Abend im und hinter dem  

Begegnungszentrum  

zu verbringen. 

Für abwechslungsreiches Essen 

und Trinken ist jeweils gesorgt.  

Wir freuen uns auf euch. 

Euer GFZ Team 

(Gemeinde, Begegnungs– und 

Freizeitzentrum) 

18. Sept. 

16. Okt. 

Nov. fällt aus 
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Gemeinde Treff 
Nachmittag der  

Begegnung 

Termine 

 

 

03. Sept. 

Thema: 
zu Besuch im Botani-

schen Garten Gütersloh, 
mit Kaffeetrinken, 

Abfahrt: 14.30 Uhr ab 
Haus Amos 

 

 

01. Okt. 

Thema: 
Filmvorführung 

 „Verrückt nach Paris“ 

 

05. Nov. 

Thema: 
adventliches Basteln 

Donnerstags 

15:00 Uhr  

Thekoa-Saal 

Termine 
 

 

24. Sept. 

Thema:  
„Klavier-Duo Lukas“, ein  

musik. Nachmittag mit 
Brigitte Hüttel/Eiko Rulla 

 
 

29. Okt. 

N. N- 

 
 
 

26.11. 

Thema:  
Bücher zum Lesen und 

Verschenken, Buchhand-
lung Klack, Fr. Loewner 

Donnerstags 

15:00 Uhr  

Lukaskapelle 
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Jeden 1. Montag im Monat 

von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

in der Lukaskapelle! 

Jede/r ist herzlich willkommen! 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anstatt alleine zu häkeln, stricken, 

basteln wir in Gemeinschaft bei 

Kaffee oder Tee, tauschen uns 

aus, helfen uns gegenseitig und 

geben uns Anregungen. Es kann 

auch ein gemeinsames Projekt ent-

stehen. 

Kontakt: 

Andrea Nölting: andrea-
noelting@posteo.de 

Ulla Mai: maiul@gmx.de 

Termine: 

07. Sept. 

05. Okt. 

02. Nov. 

Gemeinde Rückblicke 

Sennestadtpreis 

Für uns alle völlig überraschend 

hat der Posaunenchor Eckardts-

heim am 29. Mai den Sennestadt-

preis erhalten. 

Wir freuen uns sehr über diese 

Auszeichnung, die im 140. Jahr 

unseres Bestehens beim Jahres-

empfang des Bezirksbürgermeis-

ters in Sennestadt stellvertretend 

an Isabel Geißler und Joachim 

von Haebler überreicht wurde. 

mailto:andrea-noelting@posteo.de
mailto:andrea-noelting@posteo.de
mailto:maiul@gmx.de
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Herzlich willkommen in  

den Räumen der  

Lukaskapelle! 

Mitten in der Schillingshofsiedlung auf dem Hügel steht sie. Die Lu-

kaskapelle. Ein Kirchraum, ein großer Saalraum, ein Bastel- und 

Werkraum, eine kleine Küche, ein schönes Außengelände. 

Hier ist Raum für alle Menschen, insbesondere aus der Schillings-

hofsiedlung, die sich gerne mit anderen treffen möchten. Wir feiern 

gemeinsam Gottesdienst. Wir treffen uns zum Nachmittag der Begeg-

nung. Die Chöre singen. Für Handarbeiten gibt es das Kreativ Café. 

In den Sommerferien konnten die Daheimgebliebenen beim Yoga 

entspannen. Wie schön, dass Menschen die Lukaskapelle auf so un-

terschiedliche Weise beleben und andere in die Gemeinschaft einla-

den. 

Vieles ist da möglich. Sehr gern auch ein Angebot für die Kinder. Viel-

leicht gibt es aber auch noch ganz andere Ideen und Wünsche? 

Wir laden herzlich zum Austausch und Pläneschmieden ein. Vor al-

lem aber auch zum Kennenlernen: Alt und jung, alleinstehend und als 

Familie unterwegs, mit und ohne Handicap: Am Freitag, den 4. Sep-

tember ab 16:00 Uhr, bei Bratwurst und Getränk. Wer möchte, darf 

gerne etwas zum Buffet beitragen. 

Gemeinde Aktuell 
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Gemeinde Aktuell  
Kunstausstellung 

 FLOWER IN ECKARDTSHEIM  

Fotografien und Videoarbeiten von Kyungwon Shin  

Herzlich laden wir zur Ausstellung „FLOWER IN ECKARDTSHEIM“ in der 

Eckardtskirche ein.  

Gezeigt werden Fotografien und Videoarbeiten aus den Jahren 2009 bis 

2026. Die Ausstellung vereint Fotografien aus der Langzeitarbeit „Ich bin 

hier“, Arbeiten aus „Von Unkraut und Mensch“ sowie mehrere filmische Ar-

beiten. Zugleich gibt sie Einblick in das seit 2024 bestehende Kunstprojekt 

an der Tüte „FLOWER“.  

Gemeinsam zeigen die Werke unterschiedliche Phasen und Formen einer 

künstlerischen Arbeit, die aus langjährigen Begegnungen, Gesprächen und 

gemeinsam verbrachter Zeit entstanden ist und bis heute weitergeführt wird.  

Die Fotografien und Filme erzählen von Nähe und Distanz, von Humor, Ver-

letzlichkeit, Vertrauen, Verlust und Erinnerung. Viele der porträtierten Men-

schen werden im öffentlichen Raum übersehen, missverstanden oder vor-

schnell beurteilt. Die Arbeiten lassen Raum für ihre unterschiedlichen Per-

sönlichkeiten, Stimmen und Erfahrungen – ebenso wie für die Beziehungen, 

die sich über viele Jahre entwickelt haben.  

Im Kunstprojekt an der Tüte „FLOWER“ wird diese langjährige Arbeit seit 

2024 in einer weiteren Form fortgeführt. Bei der regelmäßigen Kunststunde 

im Grünen Würfel entstehen eigene Arbeiten der Teilnehmenden, Gespräche 

sowie Foto-, Ton- und Filmaufnahmen. Ein Teil der dort entstandenen Bilder 

und Stimmen und dokumentierten Prozesse ist in der Ausstellung zu sehen 

und zu hören.  

Der Titel FLOWER knüpft an das Gedicht „Blume“ des koreanischen Dich-

ters Kim Chun-su an. Darin wird die Blume zu einem Bild für das Wahrneh-

men und Benennen eines Gegenübers. Zugleich klingt darin ein Gedanke  

an, der bereits in „Von Unkraut und Mensch“ eine Rolle spielt: Eine Blume 

trägt ihre eigene Farbe und ihren eigenen Duft – unabhängig davon, wie sie 

von uns benannt oder bewertet wird. 
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Gemeinde Aktuell  
Kunstausstellung 

Auch der Ausstellungsort gibt den Arbeiten eine besondere Bedeutung.  

Der Bezug der Ausstellung zur Geschichte Eckardtsheims liegt in der Wahr-

nehmung gesellschaftlich oft übersehener Menschen und in einer daraus 

entstehenden Zuwendung. Besonders erinnert sei an eine Initiative von Pas-

tor Friedrich von Bodelschwingh, der Menschen ohne festen Wohnsitz Unter-

kunft, Mahlzeiten und Arbeit bieten wollte. So entstand 1882 auf dem großen 

Hof Sobbe, dem späteren Wilhelmsdorf, die erste Arbeiterkolonie Deutsch-

lands. – Damals und heute: praktizierte Vielfalt.  

Mitwirkende  

Initiator der Ausstellung, Kuratorische Konzeption und Einführung: Uli Ho-

raczek In Zusammenarbeit mit der Künstlerin entwickelte er die Ausstellung und 

wählte die gezeigten Arbeiten aus.  

Musikalische Begleitung zur Eröffnung: Shinyeong Choe, Viola Vor zehn Jahren 

spielte sie Musik für den Film „Schelpsheide 19 – Pünktchen“ ein. Seitdem hat sie 

mehrere Ausstellungen musikalisch begleitet.  

Herzlich laden wir ein zu  

_ Preview der Ausstellung: SA 05.09.2026 ab 18 Uhr, im Rahmen der Veranstaltung 

„Eheim Beats“ bleibt die Ausstellung bis 21 Uhr geöffnet.  

_ Eröffnung der Ausstellung: SO 06.09.2026 um 11 Uhr,  

im Rahmen des Gottesdienstes „Einfach zusammen feiern“ mit Einführung von Uli 

Horaczek und Ausstellungs-bezogener Musik von Shinyeong Choe zum Ausklang 

des Gottesdienstes.  

_ Abschluss der Ausstellung: SO 11.10.2026 11 Uhr,  

im Gottesdienst mit anschließenden Kirchenkaffee.  

Kyungwon Shin ist bei allen Veranstaltungen anwesend.  

Veranstalter: Ortschaft Eckardtsheim und Zionsgemeinde.  

Ort: Eckardtskirche, Paracelsusweg 6. 33689 Bielefeld  

Öffnungszeiten der Eckardtskirche: MO – FR, 8–16 Uhr sowie nach Absprache 

0521 / 1441423  
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Zur Künstlerin (Kyungwon Shin)  

Die 1969 in Südkorea geborene Fotografin und Künstlerin lebt und arbeitet 

seit 2004 in Bielefeld. Sie studierte Fotografie an der Fachhochschule 

Bielefeld.  

In ihrer künstlerischen Praxis arbeitet sie mit Fotografie, Film, Ton, Text 

und partizipativen Formaten. Seit 2009 entstehen langfristige Arbeiten aus 

wiederkehrenden Begegnungen im Umfeld des Bielefelder Hauptbahnhofs.  

Seit 2024 initiiert und leitet sie das Kunstprojekt an der Tüte „FLOWER“ 

und die regelmäßige Kunststunde FLOWER im Grünen Würfel am Kessel-

brink – für Menschen, die sonst kaum Möglichkeiten für eigene künstleri-

sche Aktivitäten haben. Ehrenamtlich und non-profit. Ermöglicht durch För-

dergelder, Materialspenden und die Unterstützung des Grünen Würfels. 

Offen und kostenfrei.  

 

E-Mail: kyungwona.shin@gmail.com  
Webseite: www.kyungwon.de  
www.facebook.com/kyungwona.shin  
www.instagram.com/k_yung_won  
Mobil:017624851256 
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Gemeinde Aktuell  

 

Adventsverkauf in der Lu-

kaskapelle 

 

Am 29. November, den 1. Ad-

vent, findet in der Lukaskapelle 

nach dem Gottesdienst, traditio-

nell der Adventsverkauf statt. 

Es gibt Weihnachtskarten, Plätz-

chen, Pralinen, Marmelade, ge-

nähtes, gestricktes, gefilzte Einle-

gesohlen und einiges mehr. Wer 

etwas dazu beitragen möchte, 

kann das gerne tun. 

Doris Brockelt wird am 1. Advent 

mit Honig und Wachsprodukte 

dabei sein. 

Es wird am 3. und 4. Advent 

ebenfalls einen Verkauf geben. 

Der Erlös ist für den Verein Gam-

bia-Hilfe e. V. in Gütersloh 

 

Pralinen 

 

Annette Vogelhuber macht im 

November wieder Pralinen Diese 

können bei ihr oder bei Janny 

Vogelhuber, Tel. 0521 49795 bis 

22. November 2026 bestellt wer-

den. 

Beim Adventsverkauf können 

ebenfalls Pralinen gekauft wer-

den. 

Der Erlös ist für den Verein Gam-

biahilfe e.V. in Gütersloh. 

Einladung zum  

Familiengottesdienst in der  

Lukaskapelle, am 24.12.2026, 

Heiligabend, um 15:30 Uhr. 

 Wer Lust hat, sich an dem  

Gottesdienst zu beteiligen und 

ihn mit zu gestalten, melde sich 

bitte bei Pastorin Prof. Dr. From-

mann, Tel. 0521 - 144 3760, 

Email: nicole.frommann@bethel.de 
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Gemeinde Musikalisch 

 Hänsel und Gretel  

und die Jungen Sinfoniker 

 

Am Samstag, 14. November wird das 

Blechbläserensemble der Jungen Sinfo-

niker OWL, Musik aus der Oper "Hänsel 

uns Gretel" von Engelbert Humperdinck 

in einer Bläserfassung aufführen. 

Lassen Sie sich von einer alten Ge-

schichte und jungen Musikern an diesen 

Abend musikalisch ins Land der Mär-

chen der Gebrüder Grimm entführen. Die 

Leitung hat Remigiusz Matuszewski. 

 

 

Samstag, 14.11.2026, 

Eckardtskirche: 18:00 Uhr 

Eintritt ist frei. 

Es wird um eine Spende für die 

Arbeit des Orchesters gebeten. 

Frisch, fröhlich, fetzig, frei 

Frisch, fröhlich, fetzig, frei“ – so lautet 

der Titel eines ganz besonderen Konzer-

tes am Samstag, 13. September. Zu 

Gast ist der Landesjugendposaunenchor 

Westfalen-Lippe unter der Leitung der 

beiden Landesposaunenwarte Andreas 

Tetkov (EKvW) und KMD Christian 

Kornmaul (LLK). 

25 Musikerinnen und Musiker im Alter 

von 15 bis 25 Jahren präsentieren in 

diesem Konzert Werke von zeitgenössi-

schen Komponisten wie Jens Uhlenhoff, 

Matthias Bucher und Michael Schütz. 

Als roter Faden zieht sich die Bitte um 

Frieden durch das ca. einstündige Pro-

gramm. 

 

 Sonntag, 13.09.2026, 

Eckardtskirche: 17:00 Uhr 

Eintritt ist frei. 

Es wird um eine Spende für das 

gemeinsame Projekt Landesju-

gendposaunenchor Westfalen-

Lippe gebeten. 
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Gemeinde Rückblicke 

 Das neue Haus Levi 

Viele haben es mitbekommen. Seit längerer Zeit ist das Gebäude (200 

Meter von Haus Elim entfernt) langsam gewachsen und fertig gewor-

den…Nur ein Buchstabe ist anders: Haus Elim wird zu Haus Levi: V 

statt M oder mehr? Elim, die Oase in der Wüste mit den 12 Wasser-

quellen und 70 Palmen wird zu Levi, einem der 12 Söhne Jakobs, des 

Enkels Abrahams. Oft denken Menschen in der Bibel an den Gott der 

Urväter: den Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs. Levi ist also der Ur-

enkel Abrahams und wird zum Stammvater der Leviten. Die Leviten 

stehen für Fürsorge, Dienst am Menschen und Gemeinschaft. Genau 

das ist das Konzept des Hauses Levi: Menschen, die Unterstützung 

benötigen, einen Ort geben, an dem sie sich wohl fühlen; einen Raum, 

wo sie-beschützt und gut- miteinander leben. 

Am 27. Mai wurde Haus Levi mit den Berei-

chen Levi und Levi intensiv feierlich eröffnet. 

Viele Menschen waren da: aus Politik und 

den Fachbereichen, Vorstand und Posau-

nenchor, viele Mitarbeitende und Menschen, 

die am nächsten Tag in dieses Haus einzie-

hen werden, um dort zu leben. Das neue Ge-

bäude ist hell. Die Wohnbereiche sind so ge-

staltet, dass Menschen sich begegnen kön-

nen und in kleinen Ecken und Nischen Ruhe 

finden oder sich unterhalten können. 
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Gemeinde Rückblicke 

 Das neue Haus Levi 

Insgesamt 80 Menschen leben in drei Etagen mit verschiedenen Wohngrup-

pen. Die Einzelzimmer - mit Bad - sind hell und barrierefrei.  

Im Erdgeschoss leben 32 Menschen mit dementieller Erkrankung. Eine 

Wohngruppe ist geschützter Bereich mit der Möglichkeit, sich im Garten auf-

zuhalten. Auch die Menschen der anderen Wohngruppen haben Zugang 

zum Garten, durch einen Zaun vom geschützten Bereich getrennt. 

Im ersten Obergeschoss befindet sich „Levi intensiv“ für 24 Menschen, die 

wegen einer erworbenen Hirnschädigung, auf spezialisierte medizinische 

Betreuung angewiesen sind. Im zweiten Obergeschoss sind in zwei weiteren 

Wohngruppen 12 jüngere, pflegebedürftige Menschen und 12 Menschen, die 

besonders umfassende Pflege benötigen. In der 1. Und 2. Etage befinden 

sich Dachterrassen; in der 1. Etage unmittelbar verbunden mit einem großen 

Raum, der z. B. für die hausinterne Cafeteria, ein Fest oder einen Gottes-

dienst/ eine Andacht genutzt werden kann.   

Einrichtungsleiter Manuel Abel und etwa 120 Mitarbeitende gehören zum 

Team. Sie sind unterschiedlich qualifiziert und vielfältig spezialisiert, um 

bestmögliche Versorgung zu gewährleisten. 

Ich freue mich auf die Arbeit im Haus Levi mit Gottesdiensten, Andachten, 

seelsorglichen Gesprächen, Festen und Feiern.  

Für nächstes Jahr ist ein Ostersonntagsgottesdienst als Gemeindegottes-

dienst geplant. Sehen wir uns dann im Haus Levi? 

Gitte Höppner 
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Gemeinde Rückblicke 

 
„ECKARDTSHEIM MITTENDRIN 2026“ 

 
Mit einem bunten Programm hat unser Ortschaftsfest wieder viele Men-
schen erreicht. Theater, Bouleturnier, Volkslauf, Feuerwehraktionstag, 
Gottesdienst mit Posaunenchor, Aktionen von „Frei-Räume Eckardts-
heim e.V.“ und Hüpfburg für Kinder, Biergarten mit Thekenquiz und 
Livemusik sorgten bei Besucherinnen und Besuchern für gute Stimmung. 
 
Eddy Geißler 
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Gemeinde Rückblicke  
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Kontakte 

Gemeindepfarrerin Pastorin Susanne Schubring 
Dietrichweg 23 a,  33689 Bielefeld 

 05205 3073788 
Email: susanne.schubring@bethel.de 

Gemeindebüro Dorothea Schenk 
Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld (Haus Amos) 

 0521 1441263    0521 1441387 
Email: zion.eckardtsheim@bethel.de 
Bürozeiten: Di. bis Do. 9—12 Uhr, Fr. 8—12 Uhr 

Kinder– u. Jugend-

arbeit und 

Weihnachtsmarkt 

Chris Köhler (chris.koehler99@outlook.de) 
Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld (Haus Amos) 

 0521 1441697  Handy 0171 / 11 57 135 
Email: chris.koehler99@outlook.de 

Kindertagesstätte 

Nobea 

Leitung: Susanne Schäfer 
Verler Straße 185, 33689 Bielefeld 

 0521 1441290 
Email: Kita.Leitung.Nobea@eben-ezer.de 

Lukaskapelle Küsterin: Sieglinde Kötting  
(Donnerstag 9 bis 12 Uhr) 
Kampstr. 26, 33659 Bielefeld 
 0521 1447346 
Email: sieglinde.koetting@bethel.de 

Eckardtskirche Küster: Johannes Künzel 
Paracelsusweg 6, 33689 Bielefeld 

 0521 1441423 
Email: eckardtskirche@online.de 

PresbyterInnen 

Eckardtsheim 

Nicole Armonier   05205 235973 

Jan Esschendal  05205 7291729 

Sophie Niehof 

PresbyterInnen 
Schillingshofsiedlung 

Waltraud Bäcker   05205 71943 

Rüdiger Wormsbecher  0521 1447483 

Weihnachtsmarkt 

Eckardtsheim 

Stefan Zingler 
Email: stefan@zingler-bi.de 
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Kontakte 

Ortschaftsreferent Edmund Geißler 
Fliednerweg 15, 33689 Bielefeld 

 0521 1441768 
Email: edmund.geissler@bethel.de 

Kirchenmusik Organistin: Brigitte Hüttel   05202 928220 

Kantorin: Eiko Rulla   05204 925946 
Email: eirullamaru211@web.de 

Kantorin: Julia Schöppinger   
 0151 28069433 
Email: julia.schoeppinger@web.de 

Posaunenchor Leitung: Diakon Joachim v. Haebler 
(Jungbläser, Jugendchor, großer Posaunenchor) 
 0521 1443165 
Email: joachim.vonhaebler@bethel.de 
Büro: Petra Goecke   05205 8794359 (dienstlich) 
Email: pceheim@web.de 

Christof Pülsch   0521 1443774  (Blechsalat) 
Email: kantorei@bethel.de 

Seelsorge Dienst 

Eckardtsheim und 

Schillingshof-

siedlung 

Pastorin Gitte Höppner  0151 25665850 
Email: gitte.hoeppner@bethel.de 

Pastorin Dr. Nicole Frommann  
 0521 1443760 
Email: nicole.frommann@bethel.de 

Diakon Manuel Pieper   0151 72055633 
Email: manuel.pieper@bethel.de 
 

Impressum Gemeindebrief Eckardtsheim-Schillingshofsiedlung 
Herausgegeben im Auftrag des Bezirksausschusses des Pfarrbe-
zirks Eckardtsheim und Schillingshofsiedlung der Zionsgemeinde 
Bethel 
Redaktion:  
Christiane Heintze, Johannes Künzel, Dorothea Schenk, Susanne 
Schubring 
Layout: Dorothea Schenk 
Anschrift: Kirchliches Gemeindeamt Eckardtsheim, 
Paracelsusweg 8, 33689 Bielefeld 
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